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NOTFALLRUFNUMMERN und andere wichtige Rufnummern
Feuerwehr - Notruf: 1 12
Abtlg. Wehr Friedenweiler
Kommandant M.Winterhalder 07651/9395487
Stellvertreter R. Lickert 07651/7924
Abtlg. Wehr Rötenbach
Kommandant G. Disch  07654/1288
Stellvertreter B. Plavetic 07654/921940 

Wasserversorgung
Wasserwerk Löffi ngen 0171/7437175
oder 0171/3066126
Wasserwärter Trescher 0172/7421145
 
Gasversorgung
badenova Freiburg 
Service-Nr. (Vertragskunden) 0800 2838485
Notrufnummer
Gas/Wasser/Strom    0800 2767767
(Bereitschafts- und Entstörungsdienst rund um 
die Uhr)   

Stromversorgung
Energie Dienst AG 
Service-Nr.  0180/1605040
Störungs-Nr. 0180/1605044
 
Polizei-Notruf: 1 10
Polizei Ti-Neustadt:  07651/9 33 60
Polizei Löffi ngen:  07654/92 13 30 
Mo. - Fr., 07.30 - 12.00 Uhr
Mo. - Do., 13.30 - 16.45 Uhr 
Fr., 13.30 - 16.30 Uhr 

Notfallrettung     112
Krankentransport 0800 19222
Ärzte-Notdienst 116 117
Gift-Notruf 0761/19240
Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111
Frauenhorizonte 
(gegen sexuelle Gewalt) 0761 /285 85 85

DRK-Leiterin Sozialarbeit 
Frau R. Wehrle 07651/7549
DRK-Kreisverband 0761/88508-0

HELIOS-Klinik  07651/29-0

Beratungsstelle für ältere Menschen
des Caritativen Altenhilfeverbundes 
Hochschwarzwald
Büro T.-Neustadt:  07651/91 18-34

Zahnärztliche Notrufnummer
  0180/3222555-45

Essen auf Rädern Caritasverband
Breisgau-Hochschwarzwald 07651/911843

Hebamme 
Beate Barsch 
Im Zinken 1, 79843 Löffi ngen
 07654/92 19 50
Cornelia Wölfl e Fliederstr. 17a, 
79843 Löffi ngen  0 7654/805959

La Leche Liga Stillberatung
Susanne Marx, Unadingen 07707/9880222
Nadja Werne, Reiselfi ngen 07654/806585

Weitere wichtige Nummern:
Bürgermeisteramt 07654/9119-0
Benedikt-Winterhalder-Halle
 07654/9209030
Fürstenberg-Saal/
Haus des Gastes 07651/932134

Bauhof Friedenweiler 07654/7591
Bauhofl eiter Schubnell 0162/7820782

Forstverwaltung
Christoph Birkenmeier, Revierleiter
Büro  07654/92 22 63
mobil  0173/9464315

Fachstelle Sucht Freiburg, 
bwlv 0761/156309/0 

Verbraucherzentrale, Info   0180/550 59 99 
Mo bis Do 10 - 18 Uhr 
und Fr 10 - 14 Uhr 

Ärztlicher Wochenend-Notfalldienst
Die Ärzte der Notfall-Praxis haben am Wochenen-
de ihre Sprechzeiten in den Räumlichkeiten der 
Helios-Klinik, Jostalstraße 12 in Titisee-Neustadt.

Die Sprechzeiten am Samstag, Sonntag und am 
Feiertag sind jeweils von 10 bis 13 Uhr und von 
16 bis 19 Uhr.

Hausbesuche werden über die Notfalldienst-
nummer 116 117 vermittelt.

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde 79877 Friedenweiler
Tel. 07654/9119-0
gemeinde@friedenweiler.de
Tourist-info@friedenweiler.de
http://www.friedenweiler.de

Verantwortlich für den redaktionellen 
Inhalt: Bürgermeister Josef Matt
oder der Vertreter im Amt

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle,  Meß-
kircher Straße 45, 78333 Stockach
Tel. 07771/9317-11, Fax 07771/9317-40
info@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
www-primo-einfach-online.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeit von Rathaus und Tourist-Information

Ortsteil Rötenbach

Bürgermeisteramt Montag-Freitag   08.30 Uhr – 12.00 Uhr
 Dienstag   14.00 Uhr – 16.00 Uhr
 Donnerstag   14.00 Uhr – 18.30 Uhr

 Tel. 07654/9119-0   Fax: 07654/9119-19

Ortsteil Friedenweiler

Tourist-Information/  Montag – Freitag  09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bürgerservice

 Tel. 07651/5034 oder 5035 Fax: 07651/4130
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG  
Bebauungsplan „Tank- und Rastanlage B31“ – Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB   

Der Gemeinderat der Gemeinde Friedenweiler hat am 08.12.2015 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans mit örtli-
chen Bauvorschriften „Tank- und Rastanlage B31“ gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.   

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans (ca. 6,2 ha) liegt westlich von Rötenbach an der B31 und ergibt sich aus folgendem Kar-
tenausschnitt:   

An der B31 soll westlich des Knotenpunk-
tes „Rötenbach-West“ eine Tank- und Rast-
anlage errichtet werden, um insbesondere 
den hohen Bedarf an Lkw-Stellplätzen zu 
decken. Neben ca. 40 Lkw-Stellplätzen, 
der Tankstelle und der Rastanlage sollen 
ergänzende mobilitätsaffine Nutzungen 
wie Hotel, Gastronomie, Gewerbe und Ein-
zelhandel ermöglicht werden. 
Der Entwurf des Bebauungsplans „Tank- 
und Rastanlage B31“ und der mit dem 
Bebauungsplan aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften werden mit Begründung 
und Umweltbericht sowie mit folgenden 
wesentlichen umweltbezogenen Fachbei-
trägen und Stellungnahmen  

•	 Artenschutzrechtliche Beurteilung
•	 Ökologische Waldumwandlung und Auf-

wertungsmaßnahmen zur Wiedervernet-
zung für forstrechtlichen Ausgleich

•	 Schalltechnische Untersuchung
•	 Geotechnischer Bericht
•	 Stellungnahmen aus der Frühzeitigen 

Beteiligung, insbesondere umweltbezogene Stellungnahmen des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald FB 410 (Baurecht und 
Denkmalschutz), FB 320 (Gesundheitsschutz), FB 420 (Naturschutz), FB 430/440 (Umweltrecht, Wasser und Boden), FB 450 
(Gewerbeaufsicht) und FB 510 (Forst), sowie des Regierungspräsidiums Freiburg Ref. 21 (Wirtschaft, Raumordnung, Baurecht, 
Denkmal- und Gesundheitsschutz), Ref. 82 (Forst) und Abt. 9 (Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau) 

  vom 25.01.2016 bis einschließlich 26.02.2016   

während der üblichen Dienststunden im Rathaus Rötenbach, Hauptstr. 24, Zimmer 21, 79877 Friedenweiler öffentlich ausgelegt. Die 
Unterlagen können zudem auch auf der Internetseite der Gemeinde Friedenweiler eingesehen werden.   

Im Umweltbericht, in den Gutachten und den Stellungnahmen liegen umweltrelevante Informationen zu folgenden Themenfeldern vor: 

•	 Herausnahme aus dem Landschaftsschutzgebiet
•	 Schutz vor dem Verkehrslärm
•	 Schutz vor Lichtimmissionen
•	 Eingriffe in den Wald (Waldumwandlung und Waldabstand), forstrechtlicher Ausgleich
•	 Verlust von Lebensräumen (Biotope) und Überbauung des Bodens
•	 Auswirkungen auf Fledermäuse, Vögel und Waldameise
•	 Ausgleichskonzept Wildkorridor, Grünbrücke, Leitart Auerhuhn
•	 Rückhaltung und Einleitung von Niederschlagswasser
•	 Feuchte Untergrundverhältnisse und Anforderungen an den Unterbau
•	 Rückhaltung und Umleitung von Schichtwasser
•	 Schutz des Landschaftsbildes / Störungen durch Werbung
•	 Naturschutzrechtliche, forstrechtliche und artenschutzrechtliche Bilanz   

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgetragen werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.     

Friedenweiler, den 23.12.2015 

gez. Josef Matt 
Bürgermeister 

amtlIche bekanntmachungen
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG  
4. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Löffingen-Friedenweiler  

Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB   
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Löffingen-Friedenweiler hat am 22.12.2015 in öffentlicher Sitzung ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 
beschlossen.   

Die 4. punktuelle Flächennutzungsplanänderung wird notwendig, weil eine Tank- und Rastanlage an der B31 vorgesehen ist und der 
Flächennutzungsplan diesen Bereich als Waldfläche darstellt.   

An der B31 soll auf einer Waldfläche westlich des Knotenpunktes „Rötenbach-West“ eine Tank- und Rastanlage errichtet werden, um 
insbesondere den hohen Bedarf an Lkw-Stellplätzen zu decken. Neben ca. 40 Lkw-Stellplätzen, der Tankstelle und der Rastanlage 
sollen ergänzende mobilitätsaffine Nutzungen wie Hotel, Gastronomie, Gewerbe und Einzelhandel ermöglicht werden. Mit der Flächen-
nutzungsplanänderung werden die Voraussetzungen dafür geschaffen, dass der Bebauungsplan „Tank- und Rastanlage B31“ aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt werden kann.   

Lage der 4. punktuellen Flächennut-
zungsplanänderung:    
Die Bürgerbeteiligung findet in Form 
einer Planauflage statt. Hierzu wird der 
Entwurf der 4. punktuellen Flächen-
nutzungsplanänderung mit schriftli-
chen und plangrafischen Darstellun-
gen, Begründung, Umweltbericht sowie 
mit folgenden wesentlichen umweltbe-
zogenen Fachbeiträgen und Stellung-
nahmen 

•	 Stellungnahmen aus der Frühzeitigen 
Beteiligung, insbesondere umweltbe-
zogene Stellungnahmen des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald 
FB 410 (Baurecht und Denkmal-
schutz), FB 420 (Naturschutz), FB 
430/440 (Umweltrecht, Wasser und 
Boden), FB 450 (Gewerbeaufsicht) 
und FB 510 (Forst), sowie des Re-
gierungspräsidiums Freiburg Ref. 
21 (Wirtschaft, Raumordnung, Bau-
recht, Denkmal- und Gesundheits-
schutz), Ref. 82 (Forst) und Abt. 9 (Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau) 

  vom 25.01.2016  bis einschließlich 26.02.2016   

während der üblichen Dienststunden  

•	 im Rathaus Rötenbach, Hauptstr. 24, Zimmer 21, 79877 Friedenweiler und
•	 im Rathaus Löffingen, Rathausplatz 1, Stadtbauamt Eingangsbereich, 79843 Löffingen  

öffentlich ausgelegt. Die Unterlagen können zudem auch auf der Internetseite der Gemeinde Friedenweiler eingesehen werden.   

Im Umweltbericht, in den Gutachten und den Stellungnahmen liegen umweltrelevante Informationen zu folgenden Themenfeldern vor: 

•	 Herausnahme aus dem Landschaftsschutzgebiet
•	 Waldumwandlung und forstrechtlicher Ausgleich
•	 Verlust von Lebensräumen (Biotope) und Überbauung des Bodens
•	 Auswirkungen auf Fledermäuse, Vögel und Waldameise
•	 Rückhaltung und Einleitung von Niederschlagswasser
•	 Naturschutzrechtliche, forstrechtliche und artenschutzrechtliche Bilanz 
  
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgetragen werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewie-
sen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Flächennutzungsplanän-
derung unberücksichtigt bleiben können. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können. 
  
Löffingen / Friedenweiler, den 23.12.2015 

gez. Tobias Link 
Vorsitzender 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 08.12.2015   
Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 24.11.2015 

Herr Bürgermeister Matt informierte, dass in der letzten nichtöffent-
lichen Sitzung über die Eingriffs-Ausgleichs-Bilanz bezüglich der 
Tank- und Rastanlage beraten wurde. 
  
Beschlüsse aus der letzten öffentlichen Sitzung vom 08.12.2015 
  
Alternativen zur Sanierung des Mühlenweihers 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig nach dem Vorschlag von 
Herrn Gemeinderat Disch, dass dieser gemeinsam mit dem Bau-
hof und ehrenamtlichen Helfern den Weiher herrichtet, es sei 
denn, Herr Matt erhält eine Zusage zu einer Förderung. 
  
Beschluss über die Offenlage des Bebauungsplanes Tank- und 
Rastanlage 
Der Gemeinderat beschloss nach Diskussion mit 6 Ja-Stimmen 
und 4 Nein-Stimmen, dass die Höhe des Werbepylons bei 25 m 
bleibt. 
  
Des Weiteren beschloss der Gemeinderat einstimmig die Billi-
gung des Bebauungsplanentwurfs, behandelte die im Rahmen 
der Frühzeitigen Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen der 
Behörden und der Öffentlichkeit, beschloss die Bürger- und Be-
hördenbeteiligung (Offenlage) und beantragte die Waldumwand-
lung. 
  
Außerdem empfahl der Gemeinderat einstimmig zur Billigung 
des Entwurfs der 4. Flächennutzungsplanänderung, zur Behand-
lung der im Rahmen der Frühzeitigen Beteiligung eingegangenen 
Stellungnahmen der Behörden und der Öffentlichkeit und zur 
Durchführung der Bürger- und Behördenbeteiligung (Offenlage). 
  
Bauantrag von Diana, Alina und Gottfried Ketterer, Borstenbühl-
weg 17, Flst. Nr. 746/6, Neubau einer Lagerhalle 
Der Gemeinderat erteilte zum Bauantrag von Diana, Alina und 
Gottfried Ketterer zum Flurstück Nr. 746/6, Borstenbühlweg 17, 
Neubau einer Lagerhalle, einstimmig sein Einvernehmen. 

Bauantrag von Beatrice Albrecht und Roland Benz, Mühlenstraße 
5, Flst. Nr. 235/10, Neubau einer Garage 
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes 
Der Gemeinderat erteilte zum Bauantrag und zum Antrag auf Be-
freiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes von Beatri-
ce Albrecht und Roland Benz zum Flurstück Nr. 235/10, Mühlen-
straße 5, Neubau einer Garage, einstimmig sein Einvernehmen. 

Antrag auf Bauvorbescheid von Günter Zimmermann, Köhlerhüt-
tenweg 1, Flst. Nr. 121, Erweiterung der Dachgeschosswohnung 
im Betriebsleiterwohnhaus 
Der Gemeinderat erteilte zum Antrag auf Bauvorscheid von Gün-
ter Zimmermann zum Flurstück Nr. 121, Köhlerhüttenweg 1, Er-
weiterung der Dachgeschosswohnung im Betriebsleiterwohnhaus 
einstimmig sein Einvernehmen. 

Beratungen zum Haushaltsplan 2016: Verwaltungshaushalt 
Der Gemeinderat beschloss vorläufig die grundsätzlichen Züge 
des Verwaltungshaushaltes. 
  
Vorstellung des Hiebs- und Kulturplans für den Gemeindewald 
Rötenbach 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Forstbetriebsplan 
2016. 
  
Des Weiteren informierte Herr Birkenmeier, dass der ehemalige 
Bauhofleiter, Herr Hermann Ganter, sich für die Pflege von histo-
rischen Grenzsteinen einsetzt (siehe Bild unten). 

Foto: Forst Friedenweiler

Öffentliche Gemeinderatssitzung 

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Diens-
tag, den 26. Januar 2016 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses in Rötenbach mit folgender Tagesordnung statt.

1.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöffent-
lichen Gemeinderatssitzung

2.  Bürgerfrageviertelstunde 

3.  Beratung und Beschluss über die Fortführung des Feuer-
wehrbedarfsplanes der Gemeinde Friedenweiler Erläute-
rung durch Kommandant a.D. Clemens Winterhalder

4.  Beratung über die Ausschreibung der Sanierung des Frei-
bads in Friedenweiler

      Erläuterung durch Herrn Gerhard Mößner, Firma Mößner, 
Titisee-Neustadt

5.  Beratung und Beschluss über den Abschluss eines Nut-
zungsvertrages über das Grundstück des Lagergebäudes 
des Musikvereins Rötenbach e.V.

6.  Bebauungsplan „Kleineisenbach“
      Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan gemäß § 2 (1) 

BauGB

7.   Annahme von Spenden

8.  Festlegungen zur örtlichen Durchführung der Landtags-
wahl am 13. März 2016;

  Wahlbezirke, Wahlräume, Wahlvorsteher, Wahlvorstände

9.  Verschiedenes / Bekanntgaben
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Festsetzung der Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2016 durch 
öffentliche Bekanntmachung 
1. Steuerfestsetzung 

Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2016 wird hiermit durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt. 
  
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vor-
jahr unverändert. Sie betragen
•	 365 v. H. für die Betriebe der Land- und 

Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und
•	 380 v.H. für die Grundstücke (Grund-

steuer B) des Steuermessbetrages.
  
Für diejenigen Steuerschuldner, die für 
das Kalenderjahr 2016 die gleiche Grund-
steuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
wird aufgrund von §27 Abs.3 des Grund-
steuergesetzes die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2016 in derselben Höhe wie 
für das Jahr 2015 durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt. Für die Steu-
erschuldner treten mit dem Tage der öf-
fentlichen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre. 
  
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der 
sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht eintreten. 
In diesen Fällen ergeht anknüpfend an 
den Messbescheid des Finanzamtes ein 
entsprechender schriftlicher Grundsteuer-
bescheid. 
 
2. Zahlungsaufforderung 

Die Steuerschuldner werden gebeten, die 
Grundsteuer für 2016 zu den Fälligkeit-
sterminen und mit den Beträgen, die sich 
aus dem letzten schriftlichen Grundsteu-
erbescheid vor Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung ergeben, auf eines der 
angegebenen Bankkonten der Gemein-
dekasse zu überweisen oder einzuzahlen: 
IBAN DE73 6805 1004 0004 0047 19 
bei der Sparkasse Hochschwarzwald 
(SOLADES1HSW) 
IBAN DE41 6809 0000 0018 9850 04 
bei der Volksbank Freiburg (GENODE61FR1) 
IBAN DE51 6949 0000 0000 0235 07 
bei der Volksbank Villingen (GENODE61VS1). 
 
2. Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese durch öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Steuerfestsetzung kann 
innerhalb eines Monats nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist beim 
Bürgermeisteramt Friedenweiler, Haupt-
straße 24, 79877 Friedenweiler schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen. 
  
Friedenweiler, den 16.01.2016 

Josef Matt, Bürgermeister 

HINWEIS: 
Soweit sich keine Änderung des Steuer-
messbetrages (Änderungsbescheid) durch 
das Finanzamt ergibt, erhalten Sie keinen 
Grundsteuerbescheid für das Jahr 2016. 
Fälle, bei denen sich im Jahr 2015 
Grundsteueränderungen ergeben haben, 
erhalten für das Jahr 2016 einen neuen 
Grundsteuerbescheid. 
Das heißt, dass die Grundsteuer entspre-
chend den im letzten Bescheid festgeleg-
ten Terminen künftig
jährlich zum 01. Juli 
bzw. vierteljährlich zum 
 15. Feburar 
 15. Mai 
 15. August 
 15. November 
an die Gemeinde Friedenweiler zu entrich-
ten ist. 
Soweit noch nicht geschehen, empfehlen 
wir zur Vermeidung von Nachteilen (Mah-
nungen mit Mahngebühren und Säumnis-
zuschlägen) der Gemeindekasse eine Ein-
zugsermächtigung zu erteilen. 
Zur Klärung von Fragen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Straetker (Tel.: 
07654/9119-13). 
 
 
 

Öffentliche Aufforderung zur An-
zeige von Zweitwohnungen gem. 
§ 6 der Zweitwohnungssteuer 
der Gemeinde Friedenweiler 
A: Anzeigepflicht 
Nach §6 der Zweitwohnungssteuersat-
zung der Gemeinde Friedenweiler vom 
07.03.2006 ist das Innehaben einer 
steuerpflichtigen Zweitwohnung der Ge-
meindeverwaltung innerhalb einer Woche 
anzuzeigen. 
  
B: Begriff der Zweitwohnung 
Eine Zweitwohnung ist gem. §2 Abs.2 der 
Zweitwohnungssteuersatzung jede Woh-
nung, die jemand außerhalb des Grund-
stücks seiner Hauptwohnung zu Zwecken 
der Erholung, der Berufausübung oder der 
Ausbildung oder zu Zwecken des sonsti-
gen persönlichen Lebensbedarfs innehat. 
  
Gem. §2 Abs. 4 der Zweitwohnungssteu-
ersatzung ist die Hauptwohnung diejenige 
von mehreren im In- oder Ausland gele-
genen Wohnungen eines Einwohners, die 
er vorwiegend benutzt. Hauptwohnung 
eines verheirateten Einwohners, der nicht 
dauernd von seiner Familie getrennt lebt, 
ist die vorwiegend benutzte Wohnung 
der Familie. In Zweifelsfällen ist die vor-
wiegend benutzte Wohnung dort, wo der 
Schwerpunkt der Lebensbeziehungen des 
Einwohners liegt. 
  
C. Steuerschuldner 
Steuerschuldner ist gem. §2 Abs. 1 der 
Zweitwohnungssteuersatzung, wer im Ge-
meindegebiet eine Zweitwohnung für ei-
nen nicht nur vorübergehenden Zeitraum 
innerhalb eines Kalenderjahres innehat. 
Als nicht nur vorübergehend gilt ein Zeit-

raum von mehr als 2 Monaten. 
Auf eine Meldung wird verzichtet, soweit 
die Wohnung bereits bisher zur Zweitwoh-
nungssteuerveranlagung bei der Gemein-
deverwaltung erfasst war. 
  
Nähere Auskünfte über Steuerpflicht, 
Höhe der Steuer, usw. erhalten Sie auf 
dem Rathaus, Rechnungsamt – Herr Stra-
etker, Tel. 07654/9119-13 
  
Bürgermeisteramt Friedenweiler 
gez. Matt, Bürgermeister 
  
  
  

Durchführung der Badegewässer-
verordnung Baden-Württemberg 
(BadegVO) 
hier:  Beteiligung der Bürgerinnen und 

Bürger 
  
Gemäß § 11 Satz 2 BadegVO weist die 
Gemeinde Friedenweiler für die kommen-
de Badesaison folgendes Badegewässer in 
ihrem Gemeindegebiet aus: 
  
Klosterweiher im Ortsteil Friedenweiler 
Die Bürgerinnen und Bürger haben die Ge-
legenheit, Vorschläge, Bemerkungen oder 
Beschwerden gegen diese Ausweisung 
beim Bürgermeisteramt, Hauptstraße 24 
in 79877 Friedenweiler schriftlich oder 
mündlich bis spätestens zum 25. Februar 
diesen Jahres vorzubringen. 
  
 
 

Auslaufhaltung von Schweinen  
Das Veterinäramt Breisgau Hochschwarz-
wald bittet alle Schweinehalter, die 
Schweinen Zugang zum Auslauf gewäh-
ren, folgendes Merkblatt zu beachten. 
Aufgrund des aktuellen Schweinepestge-
schehens in Osteuropa wird auf verstärkte 
Kontrollen auf Einhaltung der entspre-
chenden Anforderungen der Schweinehal-
tungshygieneverordnung in der Bekannt-
machung vom 2. April 2014 hingewiesen. 
  

Merkblatt für die Auslaufhaltung  
von Schweinen  

  
Auslaufhaltung: 
Haltung von Schweinen in festen Stall-
gebäuden, wobei für die Tiere die Mög-
lichkeit besteht, sich zeitweilig im Freien 
aufzuhalten. Ein festes Stallgebäude be-
inhaltet einen Raum mit Dach, dessen of-
fene Seite durch eine Tür jederzeit einfach 
und sicher verschlossen werden kann. Ist 
das einfache Schließen des Stalles nicht 
möglich, handelt es sich um eine geneh-
migungspflichtige Freilandhaltung! 
  
Wer Schweine in einer Auslaufhaltung hal-
ten will, hat dies der zuständigen Behörde 
vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe sei-
nes Namens, seiner Anschrift, der Anzahl 
der im Jahresdurchschnitt voraussichtlich 
gehaltenen Tiere, ihrer Nutzungsart und 
ihres Standortes anzuzeigen. 
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Freilandhaltung: 
Haltung von Schweinen im Freien ohne 
feste Stallgebäude lediglich mit Schutz-
einrichtungen. 
  
Der Betrieb einer Freilandhaltung bedarf der 
Genehmigung durch die zuständige Behörde. 
  
Anforderungen an Auslaufhaltungen für 
Kleinbetriebe mit bis zu 3 Zuchtsauen oder 
bis zu 20 Mastschweinen   
1.  Der Stall sowie die dazugehörenden Ne-

benräume müssen sich in einem guten 
baulichen Allgemeinzustand befinden. 

2.   Auslaufhaltungen müssen so eingefrie-
det werden, dass ein Entweichen der 
Tiere verhindert wird. 

3.  Sie müssen durch ein Schild „Schwei-

nebestand - unbefugtes Füttern und 

Betreten verboten” kenntlich gemacht 

werden. 

4.  Der Tierhalter hat sicherzustellen, dass 

Schweine in Auslaufhaltung beim Auf-

enthalt im Freien keinen Kontakt zu 

Schweinen anderer Betriebe oder zu 

Wildschweinen bekommen können. 

     Als Einfriedung eignet sich z.B ein 1,50 

m hoher, engmaschiger Drahtzaun bzw. 

Wildschutzzaun. 

5.  Der Tierhalter hat sicherzustellen, dass 

Futter und Einstreu vor Wildschweinen 

sicher geschützt gelagert werden. 

6.  Der Stall und der sonstige Aufenthalts-
ort der Schweine darf von betriebsfrem-
den Personen nur in Abstimmung mit 
dem Tierhalter betreten werden. 

7.   Stall und Nebenräume müssen jeder-
zeit ausreichend hell beleuchtet wer-
den können. 

8.   Im Stall oder in den dazugehörigen 
Nebenräumen muss sich eine Einrich-
tung, an der Schuhzeug gereinigt und 
desinfiziert werden kann, sowie ein 
Wasserabfluss befinden. 

       Anzeigen und Genehmigungsanträge 
richten Sie bitte an das Veterinäramt 
Breisgau-Hochschwarzwald, Sautier-
straße 30, 79104 Freiburg, Telefon 
0761 2187- 3928 oder an vetamt@
lkbh.de 

InformatIonen vom rathaus

Besuch der Sternsinger   
Am vergangenen Dienstag, den 05. Januar 2016 besuchten die 
Sternsinger das Rathaus in Rötenbach. 

Foto: Gemeinde Friedenweiler

Erscheinungstermine Mitteilungsblatt 2016  
(vorläufiger Plan) Änderungen vorbehalten 

Nr. KW Redaktionsschluss  Ausgabetag 

 1  2 12.01.2016  16.01.2016 

 2  4 26.01.2016  30.01.2016 

 3  6 09.02.2016  13.02.2016 

 4  8 23.02.2016  27.02.2016 

 5 10 08.03.2016  12.03.2016 

 6 12 Montag, 21.03.2016  26.03.2016 

 7 14 05.04.2016  09.04.2016 

 8 16 19.04.2016  23.04.2016 

 9 18 Montag, 02.05.2016  07.05.2016 

10 20 17.05.2016  21.05.2016

11 22 31.05.2016  04.06.2016 

12 24 14.06.2016  18.06.2016 

13 26 28.06.2016  02.07.2016 

14 28 12.07.2016  16.07.2016 

15 30 26.07.2016  30.07.2016 

16 32 09.08.2016  13.08.2016 

17 34 23.08.2016 27.08.2016 

18 36 06.09.2016  10.09.2016 

19 38 20.09.2016  24.09.2016 

20 40 04.10.2016  08.10.2016 

21 42 18.10.2016  22.10.2016 

22 44 Montag, 31.10.2016  05.11.2016 

23 46 15.11.2016  19.11.2016 

24 48 29.11.2016  03.12.2016

25 50 13.12.2016  17.12.2016

Grillplatz Rötenbach   
Beim Rötenbacher Grillplatz wird gerne hin und wieder Sperr-
müll abgeladen. Der Gemeindebauhof muss regelmäßig die-
sen Müll entsorgen.   

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass hier kein Müll 
abgeladen werden darf.  Ansonsten wird dies zur Anzeige ge-
bracht. 

Wir bitten zu beachten, dass Hunde, 
welche 3 Monate alt und älter sind, 
bzw. im Laufe eines Jahres 3 Monate 
alt werden, beim Bürgermeisteramt 
Frau Knöpfle anzumelden sind. Die 
Hundesteuer beträgt nach der Sat-
zung vom 12.11.1996 mit Änderung 
vom 01.01.2002 und 01.01.2012 

pro Hund 75,00 Euro. Für den zweiten und jeden weiteren 
Hund 150,00 Euro.
Die Hundehalter sind verpflichtet, die Anmeldung ihres Hun-
des und die Entrichtung der Hundesteuer vorzunehmen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Knöpfle auf 
dem Rathaus, Tel 07654-9119-17.

Ausgabe neuer Hundesteuermarken ab 2016
In diesem Zusammenhang möchten wir noch darauf hinwei-
sen, dass die Jahresveranlagung der Hundesteuer 2016 bis 
Ende Januar erfolgen wird.
Mit dem Jahresbescheid 2016 werden allen Hundebesitzern 
neue Steuermarken zugestellt.
Wir bitten Sie die neue Marke am Halsband Ihres Hundes zu be-
festigen und die alte Marke bitte auf dem Rathaus in Rötenbach 
bzw. der Tourist-Information in Friedenweiler abzugeben.

Ihre Gemeindeverwaltung

   
 
 
Wir bitten zu beachten, dass Hunde, welche 3 Monate alt und älter sind, bzw. im 
Laufe eines Jahres 3 Monate alt werden, beim Bürgermeisteramt Frau Knöpfle 
anzumelden sind. Die Hundesteuer beträgt nach der Satzung vom 12.11.1996 mit 
Änderung vom 01.01.2002 und 01.01.2012 pro Hund 75,00 Euro. Für den zweiten 
und jeden weiteren Hund 150,00 Euro.  
Die Hundehalter sind verpflichtet, die Anmeldung ihres Hundes und die Entrichtung 
der Hundesteuer vorzunehmen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Knöpfle auf dem Rathaus, Tel 07654-
9119-17. 
 
Ausgabe neuer Hundesteuermarken ab 2016 
 
In diesem Zusammenhang möchten wir noch darauf hinweisen, dass die 
Jahresveranlagung der Hundesteuer 2016 bis Ende Januar erfolgen wird. 
Mit dem Jahresbescheid 2016 werden allen Hundebesitzern neue Steuermarken 
zugestellt. 
Wir bitten Sie die neue Marke am Halsband Ihres Hundes zu befestigen und die alte 
Marke bitte auf dem Rathaus in Rötenbach bzw. der Tourist-Information in 
Friedenweiler abzugeben.  
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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 Neuer Internetauftritt von www.friedenweiler.de
Die Website von Friedenweiler präsentiert sich in neuem Design und mit erweitertem Angebot.

Die Gemeinde Friedenweiler hat ihren Internetauftritt neu gestaltet. Ab dem 08.01.2016 präsentiert 
sich www.friedenweiler.de in neuem Design und mit erweitertem Angebot. Die neuartige Seite lädt 
den Besucher dazu ein, Friedenweiler komfortabel und mit moderner Medientechnik zu erkunden. 
Konzipiert und umgesetzt wurde das Projekt von der cm city media GmbH aus Bühlerzell, die jah-
relange Erfahrung in der Umsetzung von Medienprojekten im kommunalen Bereich vorweisen kann.

Die Startseite von www.friedenweiler.de empfängt den Nutzer übersichtlich, er kann direkt ent-
scheiden, ob er Informationen relevant für Besucher oder für Bürger erhalten will. Prägend für das 
moderne Seitendesign insgesamt sind die klare Strukturierung sowie ansprechende Bilder. 

Mit dem neuen Design von www.friedenweiler.de präsentiert sich die Gemeinde Friedenweiler jetzt 
auch im Internet so, wie es dem heutigen Erscheinungsbild der Gemeinde Friedenweiler entspricht. 

Zeitgemäßes Layout

Alle Seiten wurden grafisch, konzeptionell und inhaltlich vollständig neu gestaltet. Der überarbei-
tete Internetauftritt präsentiert sich modern, ansprechend und übersichtlich. Zahlreiche Neuerun-
gen betonen die Benutzerfreundlichkeit: Auf jeder Seite finden Sie Links zu den Servicebereichen 
sowie Informationen zu aktuellen Veranstaltungen und allen Website-Funktionen. 

Mobile Anwendungen

Das mobile Internet ist mächtig am Wachsen: Bereits jetzt gehen mehr Leute über mobile Geräte 
ins Netz als über Computer. Vor allem dank iPhones, iPads und Android-Geräten wächst dieser 
Market unaufhaltsam.

Für die Nutzer von Smartphones und Tablet-PCs ist der Abruf von Webseiten ohne Aufbereitung 
bisher nicht sehr komfortabel. Die Notwendigkeit des Zoomens und Scrollens vermindert deutlich 
die Freude am Betrachten der Seite, Menüpunkte sind auf mobilen Geräten teils schwer oder gar 
nicht mehr zugänglich.

Die neuen Seiten wurden deshalb im sogenannten „Responsive Webdesign“ aufgebaut. Respon-
sive Webdesign bedeutet die automatische Anpassung des Inhalts und des Layouts einer Website 
an das Ausgabegerät. Mit Media Queries (Abfrage von Typ und Eigenschaften des Nutzer-Gerätes) 
können die Layoutelemente einer Website unabhängig vom Endgerät, das eine Website aufruft, 
dargestellt werden. Auf einem Desktop-Computer wird dadurch die Website anders ausgegeben als 
auf einem Tablet-Computer, den unterschiedlichen Smartphones oder einem Fernseher. Die Seiten 
werden über das System automatisch synchronisiert, so dass für die Gemeinde kein zusätzlicher 
Aufwand entsteht.

Barrierefreiheit

Im Hinblick auf die Gleichstellung behinderter Mitmenschen wurden die neuen Internetseiten 
barrierefrei aufgebaut. 
Behinderte Nutzer können mit den derzeit zur Verfügung stehenden Hilfsmitteln die Website 
problemlos lesen. Hierzu bedienen sich Blinde und Sehbehinderte spezieller Hilfsmittel, die die 
Bildschirminformationen in synthetische Sprache, Blindenschrift und in vergrößerte Zeichen und 
schlussendlich in Sprache umsetzen.
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Fotos: Gemeinde Friedenweiler

Landes-Familienpass   
Die Gutscheinkarten 2016 zum Landes-
Familienpass können ab sofort im Rat-
haus, Zimmer 11, abgeholt werden. 
  
Der Landes-Familienpass berechtigt die 
Inhaber (Eltern und Kinder) entsprechend 
der Gutscheinkarte zum Landes-Famili-
enpass zum kostenlosen oder ermäßigten 
Eintritt in die dort genannten Einrichtun-
gen. 
  
Einen Landes-Familienpass können Fami-
lien erhalten, die  

•	 mit mindestens drei kindergeldberech-
tigenden Kindern in häuslicher Gemein-
schaft leben;

•	 nur aus einem Elternteil bestehen und 
mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben;

•	 mit einem kindergeldberechtigenden 
schwer behinderten Kind mit min-
destens 50 v.H. Erwerbsminderung in 
häuslicher Gemeinschaft leben;

•	 Hartz IV- oder kinderzuschlagsberech-
tigt sind und mit ein oder zwei kinder-
geldberechtigenden Kindern in häusli-
cher Gemeinschaft leben;

•	 Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit 
mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

 

Hinweis auf die Jugendschutzbestimmungen  
Im Hinblick auf die Fastnachtssaison möchten wir nochmals auf einige Bestimmungen 
des Jugendschutzgesetzes hinweisen und Gastronomen und Vereine um deren Beach-
tung bitten. 
Kindern und Jugendlichen bis 16 Jahren darf der Aufenthalt in Gaststätten oder bei Fest-
veranstaltungen ohne Begleitung eines Erziehungsberechtigten nicht gestattet werden. 
Jugendliche ab 16 Jahren dürfen sich lediglich bis 24.00 Uhr in Gaststätten oder bewirt-
schafteten Räumlichkeiten aufhalten. Ausnahmen hiervon sind lediglich zulässig, soweit 
es sich um eine Tanzveranstaltung eines anerkannten Trägers der Jugendhilfe handelt oder 
die Veranstaltung einer künstlerischen Betätigung bzw. der Brauchtumspflege dient. 
  
„Harte Alkoholika“ wie Schnäpse, Liköre, Rum und Whiskey oder branntweinhaltige Getränke 
(Alcopops) dürfen an Personen unter 18 Jahren nicht abgegeben werden. Andere alkoholi-
sche Getränke ( Bier, Wein, Sekt, usw.) dürfen nur an Jugendliche über 16 Jahren abgegeben 
werden. 
  
Bitte achten Sie auch darauf, dass immer ein alkoholfreies Getränk billiger angeboten 
wird, als dieselbe Menge eines alkoholischen Getränks. An erkennbar Betrunkene dürfen 
keine alkoholischen Getränke verabreicht werden. 

Dorfladen rötenbach

Herzlichen Dank an Rötenbacher Hobby-
bäckerinnen und -bäcker!   

Viele fleißige Hobbybäckerinnen und 
-bäcker haben den Umsatz im Dorfladen 
in der Weihnachtszeit wieder mit ihrer 
„Backwaren-Spende“ stark „befeuert“. 
Im Nu waren die köstlichen „Weihnachts-
breedli“ vergriffen, da schon viele Kun-
dinnen und Kunden auf dieses Ereignis 
gewartet haben. Der Dorfladen-Initiativ-
kreis dankt herzlich allen, die in diesem 
Jahr mitgebacken haben! Besonderer 
Dank geht an Regina Disch und Günther 
Kalmbach, die die Aktion organisiert und 
durchgeführt haben. 
  
Auf ein Neues im Dorfladen!   

Alle Mitarbeiterinnen und alle ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer im Dorfladen-
Team freuen sich darauf, auch im neuen 
Jahr wieder viele Kundinnen und Kunden 
in unserem Dorfladen begrüßen zu dür-
fen. Wir wollen Sie wie gewohnt mit einer 

Bürger-Mitfahrgelegenheit 
Wie beim Neujahrsempfang 2016 von Herrn Bürgermeister Matt bekannt gegeben 
wurde, fährt ab sofort die Bürger-Mitfahrgelegenheit von Friedenweiler nach Röten-
bach. Außerdem wird diese auch als Bringdienst für das Mittagessen für die Schule 
und den Kindergarten genutzt. 
  
Herr Gemeinderat Klaus Disch sowie Herr Norbert Winterhalder haben sich bereit 
erklärt, ab nächster Woche den Fahrdienst zu übernehmen. 
  
Termine: 
  
Dienstag, 19.01.2016  Abfahrt 15:00 Uhr Pro Seniore Friedenweiler  

- Dorfladen Rötenbach 
   Rückfahrt 16:30 Uhr Dorfladen Rötenbach  

- Pro Seniore Friedenweiler  
  (Herr Klaus Disch, Tel. 07654 8731)   
Dienstag, 26.01.2016  Abfahrt 15:00 Uhr Pro Seniore Friedenweiler  

- Dorfladen Rötenbach  
   Rückfahrt 16:30 Uhr Dorfladen Rötenbach  

- Pro Seniore Friedenweiler  
  (Herr Norbert Winterhalder, Tel. 07651 3245)  
  
Wer zuhause abgeholt werden möchte, kann sich gerne bei den Herren telefonisch 
melden. 

Sperrzeit über die Fastnachtstage 
Im Hinblick auf das Fastnachtswochenende möchten wir folgenden Hinweis auf die 
Sperrzeitregelung geben: 
  
Schmutzige Dunschdig auf Freitag : 2.00 Uhr 
Fastnachtsamstag auf Sonntag : 3.00 Uhr 
Fastnachtssonntag auf Rosenmontag :   2.00 Uhr 
Rosenmontag auf Fastnachtsdiensttag :  5.00 Uhr 
  
Falls von Gaststätteninhabern bzw. sonstigen Veranstaltern von Fasnachtsveranstal-
tungen eine längere Öffnungszeit gewünscht wird, bitten wir um rechtzeitige Beantra-
gung einer entsprechenden Sperrzeitverkürzung beim Bürgermeisteramt. 
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großen Zahl regional produzierten, guten 
Lebensmitteln versorgen und Ihnen mög-
lichst viele Dinge des täglichen Bedarfs 
bieten, damit Sie sich lange Anfahrtwege 
sparen können. Besonders freuen wir uns, 
dass demnächst die „Bürger-Mitfahrge-
legenheit Friedenweiler-Rötenbach“ vor 
unserer Tür anhält. Bitte nutzen Sie diese 
gar nicht selbstverständliche Möglichkeit 
direkt im Ort einkaufen zu können!   

Auf Ihren Einkauf freut sich
das Dorfladen-Team 
  

freie Wohnungen
Rötenbach 
3-Zimmer-Wohnung, 70 qm, 
mit Balkon, Kellerraum und Garage, 

ab sofort zu vermieten.   
Bei Interesse wenden Sie sich an Frau 
Klingele unter Tel. 07654/9119-18. Sie 
stellt gerne den Kontakt zum Vermieter her. 

Pro Seniore Residenz  
„Schloß Friedenweiler“ 

Chorgemeinschaft „Dreiklang“ gibt 
Neujahrskonzert im Pflegeheim 
von Pro Seniore 
  
Die Chorgemeinschaft „Dreiklang“ un-
ter ihrem Dirigenten, Arnd Peter, gab 
ein Neujahrskonzert im Pflegeheim Pro 
Seniore im Schloß Friedenweiler. Ausge-
sucht hatte man ein Programm, dessen 
1. Teil mit etlichen Volksliedern bestückt 
war. Im 2.Teil brachten die Sänger dann 
noch bekannte und beliebte weihnacht-
liche Weisen zu Gehör. Zwischen den 
Liedern wurden von den Sängern noch 

kleine Geschichten und Anekdoten vor-
getragen. 
  
Die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Einrichtung sowie einige Gäste lauschten 
dem mehr als einstündigen Konzert mit 
großer Aufmerksamkeit und bedachten 
die Sänger aus Rötenbach, Seppenhofen 
und Löffingen mit reichlich Applaus. 
Nach dem Konzert gab es noch Gele-
genheit für Gespräche bei einem kleinen 
Umtrunk. Heimleiter Joachim Wünsche 
bedankte sich bei den Sängern und bei 
Vorstand Josef Knöpfle dafür, dass man 
dieses Konzert möglich gemacht hatte.  
 
Foto: Pro Seniore

schule & kInDergärten

Fastnachtsveranstaltungen 
Im Hinblick auf die bevorstehenden Fast-
nachtsveranstaltungen eine Bitte der 
Grundschule an die veranstaltenden Ver-
eine und alle Besucher. 
  
Nach den Fastnachtsveranstaltungen 
muss immer wieder festgestellt werden, 
dass vermehrt Glasscherben auf dem 
Schulhofgelände zu finden sind, was vor 
Allem für die Schulkinder als auch für die 
Kindergartenkinder Gefahren birgt. Große 
Probleme entstehen, wenn die Glasscher-
ben von Schnee bedeckt werden und die 
Scherben von den Kindern nicht mehr ge-
sehen werden. 
  
Deshalb bitte ich alle Teilnehmer darauf 
zu achten, Scherben auf dem Schulgelän-
de zu vermeiden. 
  
Sämtlichen Veranstaltungen wünschen wir 
einen guten und erfolgreichen Verlauf. 
  
Ä glückselige Fasnet! 
Grundschule Friedenweiler-Rötenbach 

Rückmeldung zum Thema Ganztagesschule an der Grundschule 
Friedenweiler-Rötenbach 
Liebe Eltern, 
  
wir haben uns, gemeinsam mit Ihnen, im vergangenen Jahr intensiv mit dem Ausbau 
unserer Schule zu einer Ganztagesschule zum Schuljahr 2016/2017 beschäftigt. Hierzu 
habe ich zwei Informationsveranstaltungen durchgeführt und das pädagogische Konzept 
vorgestellt. Im Anschluss wurde durch die Gemeinde verbindlich der Bedarf abgefragt. 
Die erforderliche Schülerzahl von mindestens 25 wurde nicht erreicht. Somit ist der 
Ausbau zu einer Ganztagesschule im Schuljahr 2016/2017 nicht realisierbar. 
  
Welche Konsequenzen sich aus dieser Sachlage ergeben, kann ich heute noch nicht 
sagen. Die weitere Entwicklung unserer Schule wird, gemeinsam mit allen Beteiligten 
(Schulträger, Lehrer, Eltern und Kinder), zu erarbeiten sein. 
  
Ich möchte mich bei allen bedanken, die sich intensiv mit dieser Thematik auseinander 
gesetzt haben. Es gab viele unterschiedliche Meinungen, und somit jetzt sicher auch 
Erleichterte und Enttäuschte. Hier kann ich aber auf die positiven Entwicklungen unse-
rer außerschulischen Betreuung hinweisen. Im Zuge der Planungen zur Ganztageschule 
sind schon viele Elemente, wie z.B. Mittagessen und Hausaufgabenzeit in unsere Be-
treuung eingeflossen. Somit besteht auch jetzt schon die Möglichkeit, Ihr Kind in der 
Zeit zwischen 7.30 Uhr bis maximal 16.00 Uhr, optimal zu betreuen. 
  
Herzliche Grüße 
Heiko Geng, Schulleiter 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter
auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
 info@primo-stockach.de
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freiwillige feuerwehr 
friedenweiler - rötenbach

Hier Florian Friedenweiler...   

Einsätze Dezember / Januar   
30.November 2015
Brand einer Heizdecke: 
Feuerwehr wird zum Zimmerbrand gerufen
Gegen 20:40 Uhr wurde die Gemeinde-
feuerwehr zu einem gemeldeten Zimmer-
brand nach Friedenweiler gerufen. Eine 
elektrische Heizdecke hatte durch ei-
nen technischen Defekt Feuer gefangen. 
Durch das geistesgegenwärtige Handeln 
der Hausbesitzerin, welche die bren-
nende Decke noch vor das Haus bringen 
konnte, wurde Schlimmeres verhindert. 
Die Heizdecke, die bei Eintreffen der 
Feuerwehr noch in Brand stand, wurde 
abgelöscht. Somit konnten die alarmier-
ten Mannschaften aus beiden Ortstei-
len gegen 21:30 Uhr wieder abrücken. 
 
07. Dezember 2015 
Sonderprobe: Verkehrsunfall mit
eingeklemmter Person 
Zu einer umfangreichen Sonderprobe ver-
sammelte sich die Rötenbacher Wehr am 
Montag, den 07. Dezember. Zu Übungs-
beginn war das Einsatzszenario den Wehr-
männern noch nicht bekannt. Die Einsatz-
meldung erfolgte über Funk, ganz so wie 
während eines realen Einsatzes. Gemeldet 
war eine Ölspur, welche sich nach Anfahrt 
zu einem schweren Verkehrsunfall zwi-
schen eines Traktors und eines Pkw´s he-
rausstellte. Ungenaue Einsatzmeldungen 
wie diese konfrontierte die Gemeindewehr 
in den vergangenen Jahren, insbesondere 
bei technischer Hilfe Einsätzen auf den 
umliegenden Straßen. Um in Situationen 
wie diesen besonnen und zielgerecht zu 
reagieren, entwickelte Gruppenführer und 
stellvertretende Abteilungskommandant 
Bozo Plavetic dieses Übungsszenario. 
Im Verlauf der Übung musste ein erster 
Zugang zu der im Auto eingeschlossenen 
und verletzten Person hergestellt werden, 

um diese zu betreuen. Parallel dazu wurde 
das Auto unterbaut, um im Anschluss eine 
patientengerechte technische Rettung 
durchzuführen. Im Ernstfall wären bei 
Vorfinden einer vergleichbaren Einsatzlage 
Einsatzkräfte aus Löffingen bzw. Neustadt 
nachgefordert worden. Jedoch wäre bis zu 
deren Eintreffen weitere wichtige Minuten 
vergangen, weshalb das Ziel der Übung 
war eine eigenständige Rettung durchzu-
führen. Für Autos älterer Bauart befindet 
sich ein geeignetes hydraulisches Gerät 
auf dem Fahrzeug, welches aber veraltet 
ist und schnell an seine Grenzen stößt. 
Trotz allem wurde eine weitere technische 
Rettung durchgeführt und die Person aus 
dem verunfallten Fahrzeug durch Entfer-
nen des Daches und einer Tür befreit. Des 
Weiteren wurde ein medizinischer Notfall 
simuliert. Der Fahrer des Traktors verlor 
nach Eintreffen und Einweisen der Ein-
satzkräfte das Bewusstsein und musste 
medizinisch erstversorgt werden. 
Erfreulich war eine rege Beteiligung der 
Rötenbacher Mannschaft. 
  
06. Januar 2016 
Verkehrsunfall auf der K4992: 
Fahranfängerin überschlägt sich
Die Gesamtwehr wurde am Dreikönigstag 
gegen 11.30 Uhr zu einem Verkehrsunfall 
auf die Kreisstraße zwischen Rötenbach 
und Friedenweiler gerufen. Eine Fahre-
rin verlor auf schneebedeckter Fahrbahn 
in einer Linkskurve die Kontrolle über ihr 
Fahrzeug. Das ins Schleudern geratene 
Fahrzeug, kam rechts von der Straße ab 
und überschlug sich an der Böschung. 
Die eintreffenden Einsatzkräfte aus bei-
den Abteilungen stellten den Brandschutz 
des deformierten Autos sicher, beseitigten 
ausgelaufene Betriebsmittel, sicherten 
die Unfallstelle ab und unterstützten bei 
der Bergung des verunfallten Fahrzeugs. 
Die Fahrerin des Wagens wurde glückli-
cherweise nur leicht verletzt und von dem 
DRK vorsorglich in die Klinik gebracht. 
Die Gesamtwehr war mit 28 Mann über ei-
nen Zeitraum von 1,5 Stunden im Einsatz. 

Foto: Feuerwehr

handharmonika-club 
rötenbach

Ein neues Jahr ein neues Instrument ?

Der Handharmonika-Club Rötenbach bie-
tet Unterricht in Akkordeon, Schlagzeug, 
Klavier, Keyboard und Melodika mit erfah-
renen Lehrern und Leihinstrumenten an.

Gerne setzen sich unsere Ausbilder Tat-
jana Chynko und Johannes Baumann mit 
Ihnen und Ihrem Kind zusammen, um das 
Instrument in einer kostenlosen Schnup-
perprobe kennenzulernen und Ihre Fragen 
zu beantworten.

Benötigen Sie noch weitere  
Informationen? 

Wenden Sie sich an:
Johannes Baumann, Tel. 07425 / 21854; 
Tatjana Chynko, Tel. 0176 373 974 54 

oder an
Lili Ratzer, Tel. 07654 / 807762

 

musikverein  
rötenbach e.v.

Der Musikverein Rötenbach e.V. und die 
Bläserjugend Rötenbach e.V. möchten alle 
Mitglieder, passive Mitglieder, Ehrenmit-
glieder, Freunde und Gönner sowie alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zur 
diesjährigen Generalversammlung herz-
lich einladen. 
  

70. GENERALVERSAMMLUNG DES 
MUSIKVEREIN RÖTENBACH 

UND 
HAUPTVERSAMMLUNG DER BLÄSERJUGEND 

RÖTENBACH 
  
am Freitag, 22.01.2016 um 20.00 Uhr 
im „Clubhaus des TuS Rötenbach“ in Rö-
tenbach 
  
TAGESORDNUNG 
  
01. Begrüßung 
02. Totenehrung 
03.  Tätigkeitsbericht über das Vereinsjahr 

2015 
04. Kassenbericht 
05. Stellungnahmen zu Punkt 3 und 4 
06.  Entlastung des Kassiers durch einen 

der Kassenprüfer   
07.  Hauptversammlung der Bläserjugend 

Rötenbach gemäß seperater Tagesord-
nung   

08. Bericht des Dirigenten 

Fortsetzung auf Seite 13

vereInsmItteIlungen

 

Ein neues Jahr ein neues Instrument ? 

Der Handharmonika-Club Rötenbach bietet Unterricht in Akkordeon, Schlagzeug, Klavier, 
Keyboard und Melodika mit erfahrenen Lehrern und Leihinstrumenten an. 

Gerne setzen sich unsere Ausbilder Tatjana Chynko und Johannes Baumann mit Ihnen und 
Ihrem Kind zusammen, um das Instrument in einer kostenlosen Schnupperprobe 

kennenzulernen und Ihre Fragen zu beantworten.  

Benötigen Sie noch weitere Informationen ? Wenden Sie sich an:  

Johannes Baumann, Tel. 07425 / 21854; Tatjana Chynko, Tel. 0176 373 974 54 oder an 

 Lili Ratzer, Tel. 07654 / 807762 
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Sa. 30.01.2016            20.00 Uhr großer bunter Abend mit *Öschpower*   

                                    Benedikt-Winterhalder-Halle 

    *Das kunterbunte Fasnetstadl*  
 

Mi. 03.02.2016            14.00 Uhr Seniorenfasnet / Halle  

                                    durch närrische Wiiber / Bachschalmeien 

 

Do. 04.02.2016            8.30 Uhr Treffen der Frühnärrischen, Entmachtung 

                                     des Bürgermeisters, Befreiung der Kindergarten- 

                                     und Schulkinder  anschließend Hanselelaufen und 

                                     Betteln durchs Dorf

                                     14.00 Uhr Narrenbaumstellen mit Vereidigung der 

                                     20jährigen, danach Kinderfasnet in der Halle 

                                     Abends närrisches Treiben in den Lokalen 

 

Fr. 05.02.2016             20.00 Uhr Ex20er Treffen im Gasthaus Rössle 

 

So. 07.02.2016            14.00 Uhr Umzug durchs Dorf unter dem Motto: 

*Farbenfroh un kugelrund, 
in Retäbach wird d´Fasnet 
kunterbunt! * 
Anschließend närrisches Treiben im Dorf, Lokalen                

und der Halle! 

 

Mo. 08.02.2016             20.00 Uhr Preismaskenball in allen Lokalen, 

                                      Prämierung mit Tanz im Gasthaus Rössle 

 

Di. 09.02.2016              18.30 Uhr Treffen ins Braune, Hemdglunkerumzug,   

                                      Kehraus & Narrenbaumverlosung / Gasthaus Rössle 

 

So. 14.02.2016             18.53 Uhr Narrenbaumfällen und Fasnetfunken                     

Retäbacher Fasnet 2016              
Narrenverein Rötenbach e.V.
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09. Bericht der 1. Vorsitzenden 
10. Ehrungen 
11.  Änderung der Satzung des Musikvereins Rötenbach in § 3 

Nr. 4 
12. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
13.  Vorschau auf das kommende Vereinsjahr 
14. Verschiedenes – Wünsche - Anträge 
  
für die Vorstandschaft des Musikverein Rötenbach e.V. 
  
Julia Selb, 1. Vorsitzende 

  
  

32. Generalversammlung der Bläserjugend Rötenbach 
e.V. 

  
am Freitag, 22.01.2016, um 20:00 Uhr im „Clubhaus des 
TuS Rötenbach“ in Rötenbach. 
  

Die Versammlung findet im Rahmen der Generalversammlung 
des Musikvereins Rötenbach statt. 
  
Tagesordnung 
  
01. Begrüßung 
02.  Protokoll der letzten Generalversammlung vom 17. Januar 

2015 und Tätigkeitsbericht für das Vereinsjahr 2015 
03. Kassenbericht 
04. Entlastung des Kassierers durch die Kassenprüfer 
05. Bericht der Jugendleiterin 
06. Bericht des Dirigenten 
07.  Fragen zu den Punkten 2, 3, 4, 5 und 6, Stellungnahme der 

Vorstandschaft 
08. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
09. Vorschau 2016 
10. Verschiedenes, Wünsche & Anträge 
  
Bläserjugend Rötenbach e.V., Manuel Kech, 1. Vorsitzender  

 

 

Höllennacht 
Benedikt-Winterhalder-Halle  

Rötenbach 

16.01.2016 
 

  Partymusik mit DJ Borni 

  Teufelbar & Rock-Keller 

  Jägermeisterstand 

  Guggenmusiken  

  Happy Hour  

 

Ausweispflicht.  

Kein Einlass unter 18 Jahren.  

Einlass ab 20 Uhr. 

Eintritt regulär: 7€  regulär

Hästräger: 5€ 

der Teufel Rötenbach e.V. 

narrenverein rötenbach 
mit gruppen 

Bereicherung für jedes Fest -  Kuckys Spielmobil  
3,2,1 ... und ab geht der Spaß mit Kuckys Spielmobil. Das 
Spielmobil beinhaltet Spielelemente aus Holz zur Förderung 
der natürlichen Beweglichkeit und Koordination. Es ist einsetz-
bar bei Großveranstaltungen zur Belustigung der kleinen und 
großen Besucher. Von Vereinen, Firmen und Gemeinden kann 

das Spielmobil mit geschultem Personal (6 Stunden für 220 
€) angemietet werden. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
die Hochschwarzwald Tourismus GmbH, Caroline Waldvogel, Am 
Kurpark 2, 79853 Lenzkirch, Tel. 07652-1206 0, waldvogel@
hochschwarzwald.de 

Fotos: HTG

mItteIlungen Der hochschWarzWalD tourIsmus gmbh
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seelsorgeeinheit  
friedenweiler-eisenbach

 
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g        

2. Sonntag im Jahreskreis   
Samstag, 16. Januar   
17.00 Uhr Vorabendmesse in Eisenbach 
für Albert Sigwart Jtg. u. Anna Sigwart 
/ Anna Kimmig Jtg. / Klothilde Kienzler 
Jtg.u.Fritz Kienzler / Friedel Rosenfelder 
/Eugen Rosenstiel Jtg. u. Lina Rosenstiel 
/ Monika Scharbach / Walter Hall Jtg. u. 
Monika Hall / Lina u. Hermann Pfaff Jtg./ 
Walter Bliestle Jtg. u.Rosmarie Bliestle/
Paul Prothmann Jtg./ Gertrud Stachnick 
u. verst. Ang./ Frieda u. Cosimo Alifano / 
 
Sonntag, 17. Januar      
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rötenbach  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friedenweiler        

Hl. Priska        
Montag 18. Januar      
19.00 Uhr Besinnung und Lobpreis in 
Friedenweiler        

Hl. Fabian und Hl. Sebastian      
Mittwoch 20. Januar      
8.00 Uhr Schülergottesdienst in Röten-
bach für die Stifter der früheren Jahrtage /  

18.30 Uhr Rosenkranz in Eisenbach und    
19.00 Uhr Abendmesse für Alois und 
Pauline Meder Jtg. / Herta Furtwängler / 
Gertrud Fernbach / für die Armen Seelen /        

Hl. Agnes und Hl. Meinrad      
Donnerstag 21. Januar      
18.30 Uhr Rosenkranz in Rötenbach und    
19.00 Uhr Abendmesse
3. Opfer für Helmut Knöpfle / für Agnes 
Füß / Elsa und Anton Föhrenbach / für die 
Armen Seelen /        

Hl. Vinzenz        
Freitag 22. Januar      
8.15 Uhr Schülergottesdienst in 
Eisenbach  
15.00 Uhr Barmherzigkeitsstunde in 
Rötenbach    
    
3. Sonntag im Jahreskreis      
Samstag 23. Januar      
17.00 Uhr Vorabendmesse in Friedenweiler 
2. Adelbert Winterhalder / 2. Opfer für 
Klara Knöpfle / 2. Opfer Lothar Hofmeier 
/ 3. Opfer für Klara Kleiser / 3. Opfer für 
Klaus Keßler / 3. Opfer für Patrick Laule 
/ 3. Opfer für Gertrud Winterhalder / für 
Agnes Merk Jtg. / Dekan Bernhard Kromer 
Jtg./Hermann Laule u.verst.Eltern/ Paul 
Winterhalder und Irmgard Unterricker Jtg. 
/ verst. Eltern und Geschwister der Fam. 

Unterricker / Verstorbene der Familien 
Goebel-Tammen / 
 
Sonntag 24. Januar      
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rötenbach
-Erstkommunikanten-  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in 
Eisenbach-Erstkommunikanten-        

Fest der Bekehrung des Hl. Apostel 
Paulus    
Montag 25. Januar      
8.45 Uhr Morgenlob in Friedenweiler          

Hl. Timotheus und Hl. Titus      
Dienstag 26. Januar      
19.00 Uhr Abendmesse in Oberbränd   
für Franz Wirbser Jtg. und Margarete Wirb-
ser / Eltern Spitz und Angehörige / für die 
Armen Seelen /        

Hl. Angela Merici      
Mittwoch 27. Januar      
8.00 Uhr Schülergottesdienst in 
Rötenbach für alle Kranken und Pflegebe-
dürftigen unserer Seelsorgeeinheit /          

Hl.Valerius        
Freitag 29. Januar      
8.15 Uhr Schülergottesdienst in 
Eisenbach  

 

Öffnungszeiten 
Skilift Friedenweiler 

 
 

 

 
Bei entsprechender Witterung ist der Schafhof-Schlepplift im 
Ortsteil Friedenweiler zu folgenden Zeiten in Betrieb:  
 

Montag- Freitag    14.00 – 16.30 Uhr 
 
Samstag, Sonntag, an den Feiertagen  
und in den Schulferien   11.00 – 16.00 Uhr 
 

€  1,50
€  1,25

€  2,30
€  2,00

€  3,00
€  4,50

€  4,00
€  5,50

€ 15,00
€ 23,00

€ 50,00

Tourismusverein der Vermieter von Ferienwohnungen
und Gästezimmern im Hochschwarzwald e. V.

Hochfirstweg 17, 79853 Lenzkirch- Saig

Einladung zur TFG Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des TFG zu einer Mitglieder-
versammlung am:

• Termin: 25.01.2016
• Beginn: 19:00 Uhr
• Ort:  Kurhaus Hinterzarten

ganz herzlich ein.

Die Mitgliederversammlung wird entsprechend der nachfol-
genden Tagesordnung durchgeführt:

 I.  Begrüßung
 II.  Aktuelles von der HTG (Thorsten Rudolph)
 111.  Bericht des Vorstandes (1 . Vors. + Schriftführer)
 IV.  Rechnungsbericht (Kassierer)
 V.  Bericht der Kassenprüfer
 VI.   Entlastung des Gesamtvorstandes (BGM oder Stellv. 

der Gastgebergemeinde)
 VII.  Neue wassersparende und umweltschonende Produkte 

fürs Badezimmer - speziell in Ferienwohnungen (Ursula 
Fehrenbach)

 VIII.  Wünsche + Fragen der Mitglieder

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und eine infor-
mative Veranstaltung.

Der Vorstand

Schneebericht

Informationen über geöffnete Lifte und gespurte Loipen  
können Sie jederzeit aktuell über  

www.hochschwarzwald.de/schneebericht abrufen 

–

–
 
Skiliftgebühren:  
 
10er Karte Kinder u. Jugendliche b. 18 J.    €  1,50 
10er Karte Kinder u. Jugendliche b. 18 J.  m. Gästekarte €  1,25 
 
10er Karte Erwachsene       €  2,30 
10er Karte Erwachsene m. Gästekarte    €  2,00 
 
25er Karte Kinder u. Jugendliche b. 18. J.     €  3,00 
25er Karte Erwachsene       €  4,50 
 
Halbtageskarte Kinder u. Jugendliche b. 18. J.   €  4,00 
Halbtageskarte Erwachsene      €  5,50 
 
Saisonkarte Kinder u. Jugendliche b. 18 J.     € 15,00 
Saisonkarte Erwachsene       € 23,00 
 
Familienkarte (Kinder bis 18 J.)     € 50,00 
 

 

kIrchlIche nachrIchten
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4. Sonntag im Jahreskreis      
Samstag 30. Januar      
17.00 Uhr Vorabendmesse in Bubenbach 
für Marianne Spinner Jtg. / Anna und Ar-
tur Rohrer Jtg. / Klara Willmann Jtg. und 
Ernst Willmann / Hanspeter Rohrer und 
Margarete Willmann / Emil u. Erna Schöp-
perle / Agnes, Heinrich u. Helmut Spitz / 
Karl Strobel und verstorbene Eltern und 
Geschwister /  

Sonntag 31. Januar      
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rötenbach  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friedenweiler  
  

Herzliche Einladung zu Exerzitien im Alltag  
  

Bewusst 
auf Ostern hin 

täglich zu Hause 
Gott und sich selbst begegnen 

in Meditation und angeleiteten Impulsen. 
  
Informationstreffen  am Dienstag, 2. Februar 
2016, 19 Uhr bis 20 Uhr  im Kath. Pfarrzen-
trum  in Hinterzarten 
  
Die weiteren wöchentlichen Gruppentref-
fen und die Örtlichkeit werden zusammen 
mit den TeilnehmerInnen und den Exerzi-
tienbegleiterInnen abgesprochen. Es freu-
en sich auf eine gemeinsame „bewusste“ 
Zeit: 
Stefan Rütten, ausgebildeter Exerzitien-
begleiter, Hinterzarten 
Regina Dreher, Gemeindereferentin, Frie-
denweiler-Eisenbach 
  
Flyer mit weiteren Informationen liegen 
in den Kirchen der Kirchengemeinden 
beim Titisee und Friedenweiler-Eisenbach 
aus. Fragen? Gerne bei R.Dreher 07657-
932144 
 
 

Evangelische Kirche 
Löffingen

Gottesdienste: 
So., 17.01.   
10.00 Uhr Gottesdienst 
So., 24.01.   
10.00 Uhr Gottesdienst 
  
Seniorenkreis: 
Do., 21.01.  
15.00 Uhr Gemeindesaal, Evang. Kirche 
  
Konfi rmandenunterricht: 
Mi., ab 13.01.   
16.00 Uhr Gemeindesaal, Evang. Kirche 
  
Bürozeiten des Pfarramts: 
Di. und Do. 10 – 12 Uhr 
Tel: 07654 – 92 10 88 
Sprechstunde des Pfarrers /
der Pfarrerin nach Vereinbarung, 
Tel: 07654-921088 

adventgemeinde  
titisee-neustadt

Gottesdienste 
  
Samstag 16.01.2016 
9.30 Uhr: Bibelstudium: Aufl ehnung und 
Erlösung: „Weltweite Aufl ehnung und die 
Patriarchen“ 
10.30 Uhr: Gottesdienst, Predigt 
  
Samstag 23.01.2016 
9.30 Uhr: Bibelstudium: Aufl ehnung und 
Erlösung: „Die Richter“ 
10.30 Uhr: Gottesdienst, Predigt 
  
Samstag 30.01.2016 
9.30 Uhr: Bibelstudium: Aufl ehnung und 
Erlösung: „Nehemia“ 
10.30 Uhr: Gottesdienst, Predigt 
  
Samstag 06.02.2016 
9.30 Uhr: Bibelstudium: Aufl ehnung und 
Erlösung: „Sieg in der Wüste“ 
10.30 Uhr: Gottesdienst, Predigt 
  
Neue Lebe-leichter  Kurse in Ihrer Nähe! 
Haben Sie es satt, Kalorien zu zählen, auf 
erlaubtes und verbotenes Essen fi xiert zu 
sein. 
Mit dem Lebe-leichter-Programm verändern 
Sie Ihr Essverhalten. 
•	 Dienstag, 16.02.2016 

18.00 -19.00 Uhr Falkau 
•	 Donnerstag, 11.02.2016 

18.00 - 19.00 Uhr Titisee-Neustadt 
Ich freue mich auf Sie! 
Ihre Marion Richter 
Anmeldung unter Tel. 07655-225311, 
mehr Infos auch auf 
www.lebe-leichter.com 
  
Wende dein Gesicht der Sonne zu, dann fallen 
die Schatten hinter dich“  aus Südafrika 
  
Das Bibeltelefon, ein kleiner Lichtblick für 
den Tag, rund um die Uhr 0761/ 4764892 
  
Jeden Mittwoch 20.00 Uhr Hauskreis in 
Löffi ngen, Info 07654/8151 
Es werden christliche Lieder gesungen, 
Fragen anhand der Bibel beantworten und 
zusammen gebetet. 
Komm einfach mal vorbei wir freuen uns auf 
Dich!!! 
 
  

ChristusGemeinde-
Hochschwarzwald, 
Gutachstraße 46, 79822 Neustadt 

Mitglied im Bund Freikirchlicher 
Pfi ngstkirchen, K.d.ö.R. 
www.christusgemeinde-hochschwarzwald.de/
www.christusgemeinde-hochschwarzwald.org 
(Markus Jerominski, Gemeindeleiter, 
07654/8081759) 

Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten: 
Sonntag, 10.01. Gottesdienst 
mit Kinderprogramm um 10.00 Uhr 
Sonntag, 17.01. Gottesdienst 
mit Kinderprogramm um 10.00 Uhr 
Sonntag, 24.01. Gottesdienst 
mit Kinderprogramm um 10.00 Uhr 
Sonntag, 31.01. Abendgottesdienst 
19.00 Uhr 
 
 

Freie evangelische Gemeinde 
Im Bildstöckle 8 
79822 Titisee-Neustadt 
07651-2753  e-mail: fegtn@gmx.de 
www.feg-tn.de 
  
Sonntag 17.01. 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Predigt: Pastor Dieter Roth 
  
Dienstag 20.01. 
20:00 Uhr Gott-begegnen-Abend 
(Gebetsabend) 
  
Samstag 23.01. 
19:30 Uhr Israelabend 
Thema: Israel – Stein des Anstoßes, 
oder Zeichen der Treue Gottes 
Mit Pastor Wolfgang Wangler 
  
Sonntag 24.01. 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Kindergottesdienst ab 6 Jahre 
Predigt: Pastor Wolfgang Wangler 
  
Dienstag 26.01. 
20:00 Uhr Hauskreise in Rötenbach 
(bei Fam. Boch & Fam. Hohloch) 
  
Mittwoch 27.01. 
14.30 Uhr Hauskreis Lenzkirch 
20:00 Uhr Bibelgesprächsabend 
Eisenbach 
(T.Kleiser 07657-933315) 
  
Sonntag 31.01. 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Kindergottesdienst ab 6 Jahre 
Predigt: Pastor Dieter Roth 
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Neue Kurse:   
Mittwoch, 20.01.16 
iPad & iPhone II- da geht noch was - Pra-
xis-Workshop, 09:00 Uhr, Neustadt, Kur-
verwaltung, VHS-Computerraum 
  
Montag, 25.01.16 
Erfolgreich präsentieren auf Englisch (Petra 
Maier), 19:15 Uhr, Friedenweiler-Röten-
bach, Grundschule - Eingang Nord, Klas-
senzimmer 
  
Mittwoch, 27.01.16 
iPad & iPhone I - Die ersten Schritte - 
Praxis-Workshop, 18:30 Uhr, Neustadt, 
Kurverwaltung, VHS-Computerraum 
  
Mittwoch, 03.02.16 
iPad & iPhone II- da geht noch was - Pra-
xis-Workshop, 18:30 Uhr, Neustadt, Kur-
verwaltung, VHS-Computerraum 

Montag, 22.02.16 
Fit-Gymnastik mit Pilates (Gabriele Gass-
ner), 19:15 Uhr, Friedenweiler, Clubhaus, 
Gymnastikraum 
  
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei der VHS-Geschäftsstelle, 
Tel.: 07651-1363. 

Anmeldung und nähere Information bei 
der örtl. Leiterin Frau Heidi Höfler in der 
Tourist-Info in Friedenweiler, Montag bis 
Freitag von 9-12 Uhr, Tel. 07651-5035, 
E-Mail: heidi.hoefler@friedenweiler.de 
oder bei der VHS-Geschäftsstelle, 
Tel. 07651-1363. 

volkshochschule hochschWarzWalD

Bonndorf
Breitnau

Eisenbach
Feldberg

Friedenweiler
Hinterzarten

LenzkirchLöfingen
Schluchsee

Titisee-Neustadt

2016VHS-Programm
Frühjahr/Sommer

Volkshochschule
Hochschwarzwald e.V.

Allgemeinbildung - Beruliche Bildung - Sprachen - Kultur + Gestalten - Bewegung + Fitness

Das neue VHS- 

Programm ist da!

Jetzt anmelden!

Entsorgungseinrichtungen des Landkreises; Öffnungszeiten an Fastnacht 2016  
•	 Die Regionalen Abfallzentren Breisgau und Hochschwarzwald
•	 Die Bauschuttrecyclinganlage und Erdaushubdeponie Langenordnach ist vom 04.02. - 12.02.2016 geschlossen.

unsere umWelt

Müllabfuhrtermine 
Hausmüllabfuhr (35/50/60/80/120 u. 240 Ltr. Behältnisse): 
  
Biotonne: 27.01.2016 11.02.2016 
Restmüll: 29.01.2016 13.02.2016 
Gelber Sack:  25.01.2016 09.02.2016 
Papiertonne:  12.02.2016 10.03.2016 
 
Sperrmüll nur noch auf Abruf  
  
Vereinssammlung Papier  08.03.2016 

Telefonnummern der Abfuhrunternehmen: 

REMONDIS (Papiertonne)  0761/51509-95 
SITA (Restmüll, Biotonne)  07651/4628 
SITA (Gelber Sack) 0800  188 99 66 
  
Regionales Abfallannahmezentrum (RAZ)  07651/933383 
  
Der Kompostpate für unseren Bereich: 
Thomas Schulz  07653/6379 
  
Telefonnummer der Abfallberatung:  01802/254648 

mItteIlungen anDerer behörDen

Job-Start-Börse am 27. und 28. Januar 
in Freiburg: rund 130 Aussteller und mehr als 
200 Ausbildungsberufe   
Berufsorientierung zum Anfassen - das bietet die Job-Start-
Börse im Konzerthaus Freiburg. Wissenswertes gibt es an 
diesen beiden Tagen nicht nur für Schülerinnen und Schüler, 
sondern auch für Eltern sowie Lehrerinnen und Lehrer. 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 27. Januar, 16.30 bis 20 Uhr und Donnerstag, 28. 
Januar, 8.30 bis 14.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH  
Frau Andrea Biehler informiert:    

Der nächste Sprechtag findet statt in Neustadt im Rathaus, 
Pfauenstr. 2 - 4, 
am Dienstag den, 19. Januar von 10.°° – 12°°Uhr 

Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen. z.B. 
Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen Renten-, Kranken- und 
Pflegeversicherung.  

Wir bitten um Terminvereinbarung Tel. 0761-504 49-0
(VdK Geschäftsstelle Freiburg} 
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Foto: RVF GmbH

3-Stunden-Liftkarte am  
Feldberg für nur 14,- Euro 
mit der RegioKarte Schüler.    
Nach der Schule ab auf die Piste: Sofern 
es die Schneebedingungen auf dem Feld-
berg zulassen, können Inhaber der Re-
gioKarte Schüler/Azubi dort ab dem 11. 
Januar bis zum 05. Februar 2016 bei den 
„RVF-Gipfelwochen“ günstiger Snowboar-

den oder Skifahren. Nach Vorlage ihrer 
aktuellen RegioKarte Schüler/Azubi kostet 
unter der Woche die 3-Stunden-Liftkarte 
an den Kassen am Seebuck oder Grafen-
matt nur 14,- Euro. Anlässlich „125 Jahre 
Skilauf im Schwarzwald“ haben der Lift-
verbund Feldberg und der Regio-Verkehrs-
verbund Freiburg (RVF) die Kooperation 
für Jugendliche vereinbart. An den Kassen 
wartet noch eine kleine Überraschung auf 
die SchülerInnen. 
Das Angebot gilt nicht an den Wochen-
enden, für Online-Ticketkäufe sowie an 
anderen Kassen als auf dem Feldberg (z. 
B. am Lift in Altglashütten). Weitere Infos 
unter www.regiokarte-schueler.de. 
 

Kurs „Kess-allein-erziehen“   
Mehr Freude und weniger Stress im All-
tag mit Kindern – das ist das Ziel eines 
neuen Eltern-Bildungskurses der Erzie-
hungsberatungsstelle in Neustadt, der 
sich ausschließlich an allein Erziehende 

wendet. An sechs Vormittagen werden 
Erziehungsthemen besprochen wie: Wege 
aus dem Machtkampf, Konfliktlösestrate-
gien vorgestellt und die Besonderheiten 
und Möglichkeiten der Ein-Eltern-Familie 
im Mittelpunkt stehen. 

Die erfahrene Kess-Kurs-Trainerin Ulli Nö-
then leitet den Kurs. 

Die Teilnahme ist auf Antrag über das Lan-
des-Programm „Stärke“ kostenfrei, das Be-
gleithandbuch kann für 7.50 € erworben 
werden. Eine Anmeldung ist erforderlich! 

Termine: 
Mittwochs Beginn 27.01./03.02./10.02
./17.02./24.02./02.03.2016 von 9.45 
Uhr bis 11.45 Uhr in den Räumen der 
Psychologischen Beratungsstelle des Ca-
ritasverbandes im Thomasheim, Adolph-
Kolpingstr.19 in Titisee-Neustadt, Anmel-
dung ab sofort bis 22.01.2016 unter Tel. 
07651 / 91 18 80. 

Neu! 
Duale Ausbildungs-
vorbereitung (AV dual) 

 
 
 
Informationsveranstaltung 
für Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern 
zu den Bildungsangeboten der Hans-Thoma-Schule in Titisee-Neustadt 

in gewerblichen – hauswirtschaftlich-pflegerischen und kaufmännischen Profilen 

am Donnerstag, den 28. Januar 2016 um 19:00 Uhr  
in der Aula des gewerblichen Gebäudes 
 
Für Schülerinnen und Schüler mit und ohne Hauptschulabschluss 
mit den Zielen Berufsvorbereitung und/oder mittlerer Bildungsabschluss in den Schularten 
 

 Vorqualifizierung Arbeit und Beruf (VAB) 
 Berufseinstiegsjahr (BEJ) 
 2-jährige Berufsfachschule (2BFS) 
 1-jährige Berufsfachschule (1BFS) 

Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss (mittlere Reife) 
mit dem Ziel (Fach-)Hochschulreife bzw. Abitur 
  Wirtschaftsgymnasium - Wirtschaft 

 Technisches Gymnasium - Mechatronik 
 Sozialwissenschaftliches Gymnasium - Gesundheit  Kaufmännisches Berufskolleg I und II mit Übungsfirma 

Anmeldungen für das Schuljahr 2016/17 für alle Schularten sind vom 01.02. – 01.03.2016 möglich.  
 
Für die Schularten Berufskolleg I und die Beruflichen Gymnasien erfolgt die Anmeldung 
online unter https://anmeldung-bs.rpf.fr.schule-bw.de.  
 
Für alle anderen Schularten gerne persönlich an der Schule.  
Das Sekretariat ist wie folgt geöffnet: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr (freitags bis 13.00 Uhr).  
 
Bitte zur Anmeldung eine Kopie des Halbjahreszeugnisses sowie einen tabellarischen Lebenslauf 
mitbringen.  
 
Weitere Informationen telefonisch unter 07651-9090 und unter www.hans-thoma-schule.de 
 

 Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. BLHV)  
 

 
E i n l a d u n g 

 

Der BLHV – Kreisverband Hochschwarzwald lädt ein zu einer  
 

Informationsveranstaltung  
zu den Themen: 
 
Landwirtschaftliches Erbrecht  / Testament  / Vorsorgevollmacht  
 
Was muss ich bedenken, was sollte unbedingt  - und wie geregelt werden?  
 
Referent: Herr Michael Nödl, Justitiar des BLHV 
 
Termin:    Montag, den 25. Januar 2015,  20.00 Uhr 
                 Gasthaus Hirschen, Gauchachstr. 1, 79843 Löffingen-Unadingen  
 
Das Thema Erbrecht  spielt grundsätzlich  eine wichtige Rolle. Umso wichtiger ist das Thema, 
wenn ein landwirtschaftlicher Betrieb vorhanden ist. Da sind wichtige Fragen zu klären: 
 

- Habe ich eine testamentarische Verfügung für den Todesfall? Ist die Hofnachfolge ge-
klärt und ist gewährleistet dass im Todesfall der Betrieb weitergeführt werden kann? 

 
- Was ist wenn ich aufgrund eines Unfalles oder einer plötzlichen Erkrankung nicht mehr 

in der Lage bin eigenständige Entscheidungen für mich,  aber insbesondere auch für die 
Fortführung des Betriebes zu treffen? Wer entscheidet dann für mich? Wer kann mich 
vertreten?  

 
Wer verantwortlich gegenüber seiner Familie und seinem Betrieb handeln will, sollte entspre-
chende Vorsorge zu treffen.  
 
Die Erstellung eines Testamentes, das Verfassen von entsprechenden Vollmachten und erb-
rechtlichen Verfügungen bieten hierzu die geeigneten Möglichkeiten.   

Alle Mitglieder und Landwirte sind herzlich eingeladen. 

 
BLHV Bezirksgeschäftsstelle 
Freiburg-Hochschwarzwald 
 

 
 

aus unserer nachbarschaft

Ende des redaktionellen Teils



Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder 

suchen den Traumjob? Sie möchten zum Jubiläum grüßen? Im Primo-Amts- und

Mitteilungsblatt � nden Sie was Sie suchen – direkt in Ihrer Nachbarschaft. So einfach 

geht‘s: Füllen Sie das Formular vollständig aus und lassen Sie es uns zukommen.

 Weitere Infos, Angebote und Preise � nden Sie auf www.primo-stockach.de

Anzeigenauftrag

1 Ausgabe
10,– € 
3 Ausgaben
20,– € 
1 Ausgabe
15,– € 
3 Ausgaben
30,– € 

Muster: 2-sp. x 20 mm, Schwarz-Weiß

Muster: 2-sp. x 30 mm, Schwarz-Weiß

Alle Preisangaben

inkl. MwSt.

Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe
2

MUSTERMUSTERGut situierte Familie sucht Unterstützung rund MUSTERums Haus: MUSTERRasenmähen, Hecken schneiden und kleinere MUSTERHausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

MUSTERMUSTER
Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon

MUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit MUSTERanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NKMUSTERTel. 0MUSTER77MUSTER71MUSTERMUSTER00MUSTER00

GARTENHILFE

ab 10 €
Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen

abgerechnet, der unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

KLEIN ABER OHO!

Private Kleinanzeigen

Geben Sie Ihren Textinhalt bitte in Druckschrift an:

KLEIN ABER OHO!

Größe
1

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Bank BLZ

Kontonummer

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

KONTAKT

Kundennummer (falls vorhanden)

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß-
Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chi� reanzeige

Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden, eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich.

Eine Textänderung ist nicht möglich. Bei Chi� reanzeigen berechnen wir 6,50 € inkl. MwSt. Die Zuschriften

erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chi� regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht.

Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich.





Schriftstellerin sucht Wohnung
Schriftstellerin, landerfahren, sucht zum Wohnen +Arbeiten kleines Häuschen oder Wohnung. 

Lage: im Dorf oder im Außenbereich. Gerne Altbau, hell und ruhig, mit Balkon oder Gartenmit-

benutzung. Bis max. 700 Euro Warmmiete.  Angebote an: oderwolgabug@web.de  0170-2016799

Helmut 
Knöpfle

26.04.1929

25.11.2015

Rötenbach,

im Dezember 2015

Danksagung

Allen, die sich in stiller

Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre liebevolle

Anteilnahme auf so vielfäl-

tige Weise zum Ausdruck

brachten, danken wir von

Herzen.

Ehrentraud Knöpfle
mit Familie

Dr. Ulrich Strulik, Windeckweg 1 
Hinterzarten, Tel. 07652 / 5727
www.strulik-immobilien.de
info@strulik-immobilien.de

Für unsere zahlreichen Kunden SUCHENwir ständig
Wohnungen, Häuser und Grundstücke aller Größen im

Hochschwarzwald zum Kauf oder zur Miete.Kleine Wohnung mit EBK gesucht
von ruhiger und zuverlässiger Nichtraucherin (52 J.)
wegen neuer Arbeitsstelle. Gerne auch außerhalb.

Tel. 0179/2920600 (AB, rufe zurück). 





Der richtige Weg zurück 

zum Führerschein
Neu ab Januar 2016. MPU-Beratung in Hinterzarten.

Termine für fachliche Einzelgespräche unter 

0173 - 9868 954

Wir sind für Sie Tag & Nacht erreichbar 

(auch sonn- & feiertags) und erledigen für Sie

sämtliche Formalitäten.

Trauerdruck auch sonn- & feiertags möglich.

Titisee-Neustadt, Titiseestraße 43

Tel. 07651/26 11

Eisenbach, Harzerhäuser 12

Tel. 07657/13 91

Fax 07657/16 15

Servicefachkraft in leitender Funktion (m/w)

für unser Wiener Kaffeehaus „Diva“ mit ca. 110 Innen- und
Außenplätzen gesucht. Sie haben echte Gastgeberqualitäten,
Organisationstalent, Charme und Esprit, eine abgeschlossene

Ausbildung zur Restaurant- oder Hotelfachkraft oder 
langjährige Erfahrung als Servicekraft in einem Café.

Sie unterstehen direkt der Restaurantleitung und sind für den
reibungslosen Serviceablauf verantwortlich.

Wir bieten Ihnen gute Bezahlung bei geregelter Arbeitszeit,
Sonn- und Feiertagszuschläge, zahlreiche Mitarbeitervorteile
sowie ein jung gebliebenes, fröhliches Team, das Sie mit offe-

nen Armen empfängt.

Parkhotel Adler, Hochschwarzwald Hotelbetriebs GmbH

Adlerplatz 3 • 79856 Hinterzarten • Telefon 0 76 52 / 12 70

personal@parkhoteladler.de

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke

anlässlich meines 85. Geburtstagsmöchte

ich mich recht herzlich bei allen bedanken

Kurt Zimmermann 

Neuer Maierhof 

Köhlerhüttenweg 1e f



Inh. Heike Vetter

Älter, vergesslich, unterstützungsbedürftig
werden ist keine Schande!!

Scheuen Sie sich nicht uns im vertraulichen Ge-
spräch um Rat zu fragen.

Ihr vertrauliches Humanitas-
Pflege- und Seniorenberatungstelefon
Telefon 07651/3240

Mobil 0171/4232415
GLASBERGWEG 13 • 79822 TITISEE-NEUSTADT

Inhaberin

Frau Heike Vetter

Ihr Fachbetrieb

für Ausbau und Fassade

79822 Titisee-Neustadt, Telefon 07651/12 19

Wir erstellen auch einen Energiepaß für Ihr Haus.

Dieser Energiesparcheck wird vom Ministerium
für Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg gefördert.
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